
REHAaktiv darr GmbH, 1994 gegründet, hat sich zum 
Ziel gesetzt, Betroffene, die durch einen Unfall oder einer 
schweren Erkrankung nicht mehr ihre alte berufliche 
Tätigkeit ausüben können, wieder in eine neue berufliche 
Perspektive und Tätigkeit zu begleiten. 

Neben der beruflichen Wiedereingliederung nach einer 
psychischen bzw. psychosomatischen Erkrankung, liegt 
seit vielen Jahren ein wesentlicher Schwerpunkt der 
Arbeit in der beruflichen Rehabilitation und Integration 
von schädel-hirn-verletzten Menschen. Die Betreuung, 
Beratung und Begleitung erbringt REHAaktiv an  
mehreren Standorten in Deutschland.

 
 
 
 
 
 
 

neuroraum Fortbildung  
ist der Nachfolger der Akademie  
bei König & Müller, die selbst wiederum  
aus dem Zentrum für Klinische Neuropsychologie 
Würzburg (1997 - 2016) entstanden ist. Das Team 
von neuroraum Fortbildung entwickelte von Beginn an 
Fortbildungsangebote, die sich interdisziplinär an alle 
Berufsgruppen in der neurologischen Rehabilitation 
orientierten. Darüber hinaus engagiert sich die Praxis für 
Klinische Neuropsychologie Würzburg seit mehr als 20 
Jahren für die berufliche Rehabilitation hirngeschädigter 
Menschen.
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FE-Punkte: 
Eine Zertifizierung der Veranstaltung durch die Psycho-
therapeutenkammer Berlin wird beantragt.

 
Anmeldung 
Die Anmeldung zur Teilnahme an der Veranstaltung 
muss schriftlich per Fax oder per Internet unter  
www.neuroraum.de erfolgen.
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Symposium 3:  
Aspekte der Beruflichen Rehabilitation während  
der Phase der stationären neurologischen Reha- 
bilitation [Frau Dipl.-Psych. Saskia Stieber,  
MEDIAN Klinik NRZ Magdeburg]

 
		  Kaffeepause

 
		  Symposium 4:  
		  Neuropsychologie in der beruflichen 
		  Rehabilitation: Zwischen kognitiven  
		  Defiziten und Arbeitsmarktanforderungen  
		  [Frau M.A. Christiane Mempel  
		  (Integrationsberaterin) und  
		  Frau Msc. Psych. Karen Westphal,  
		  REHAaktiv Darr GmbH] 
 
	  		    Mittagspause

		  Fallkonferenz: 
		  Phasenübergreifende Fallvorstellung  
		  und Diskussion	  

		  Kaffeepause 

 Podiumsdiskussion  
 und Verabschiedung

12.30

				      Eröffnung der Tagung 

 
 
			            Symposium 1:  
			            Möglichkeiten und Grenzen der  
			            neuropsychologischen Einschätzung  
			            der Erwerbsfähigkeit in der stationären 
			            neurologischen Rehabilitation  
			            [Herr Dr. Sascha Wentzlaff, Dipl.-Psych.,  
			            MEDIAN Klinik Grünheide]

			            Kaffeepause 

				     Symposium 2:  
				     Leistungen zur Teilhabe der Renten- 
				     versicherung [Herr Thomas Trinks,  
				     Deutsche Rentenversicherung Bund,  
				     Abteilung Rehabilitation]

			    Pressekonferenz

			             Gemeinsames Abendessen  
			             (ist nicht in der Tagungsgebühr enthalten)

Sehr geehrte Damen und Herren,

die praxisgerechte berufliche Rehabilitation für Menschen 
mit erworbenen Hirnschädigungen hat in den vergan- 
genen Jahrzehnten zunehmend an Bedeutung gewonnen. 

Erfahrungen aus Forschung und Praxis zei-
gen, dass die berufliche Rehabilitation neuro-
logischer Patienten eine besondere Stellung 
gegenüber anderen medizinischen Indikatio-
nen, wie Herz-Kreislauf-Erkran-kungen oder 
orthopädische Leiden, einnimmt. 

Neben mehr oder weniger prominenten körperli-
chen Handicaps dominieren bei den Betroffenen nach  
Schädel-Hirn-Verletzungen häufig kognitive Störungen, 
wie Störungen der Aufmerksamkeit, der konzentrativen 
Belastbarkeit, des Gedächtnisses, der Wahrnehmungs- 
und Kommunikationsfähigkeit, aber auch Verhaltens- 
störungen in Familie, Beruf und Sozialraum. Ergänzt durch 
individuelle Faktoren des Rehabilitanden, wie berufs- 
bezogene Neigungen und Interessen, regionale Standort- 
und Strukturaspekte sowie die aktuelle Lage am Arbeits- 
markt beeinflussen vielzählige Faktoren das Ergebnis  
einer beruflichen Rehabilitation nachhaltig und machen 
eine Wiedereingliederung oft ebenso aufwändig und  
anspruchsvoll, wie die Auswahl und Durchführung ziel- 
gerichteter Maßnahmen zur Teilhabe am Arbeitsleben.

Ausgehend von diesem komplexen Gefüge aus Umwelt- 
und personenbezogenen Faktoren stellt die differenzierte 
klinisch-neuropsychologische Diagnostik und Therapie 

der kognitiven, emotionalen und ver-
haltensmäßigen Defizite und Ressourcen 
Schädel-Hirn-Verletzter eine zentrale Rolle im 
Prozess der beruflichen Reintegration dar. Während 
die Fokussierung auf berufliche Aspekte im Rahmen der 
stationären neurologischen Rehabilitation im deutsch-
sprachigen Raum mittlerweile zum Standard gehört, zeigt 
sich die Verzahnung in den ambulanten / Nachsorge- 
Bereich weiterhin als problematisch. Durch die Auflösung 
typischer Schnittstellenprobleme können Betroffene im 
Rahmen poststationärer Maßnahmen zielgerichteter 
beim Wiedereinstieg in das Berufsleben begleitet werden. 

Zur „Fachtagung Berufliche Rehabilitation schädel-hirn- 
verletzter Menschen“ sind Personen aller Berufsgrup-
pen herzlich eingeladen, die sich für das Management 
von neurologischen Erkrankungen im Kontext beruflicher  
Rehabilitation interessieren. Wir freuen uns auf eine  
lebendige und fächerübergreifende Diskussion.

 
Es grüßen,
Toralf Darr, Geschäftsführender Gesellschafter 
REHAaktiv darr GmbH

Gerhard Müller und  
Helena Hagedorn-Pießold 
neuroraum Fortbildung | Praxis für Klinische  
Neuropsychologie Würzburg
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